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�WIE KANN MAN SICH ANSTECKEN?
Humane Papillomviren werden über direkten Kontakt von 
Mensch zu Mensch übertragen. Über kleinste Verletzungen 
der Haut bzw. Schleimhaut kann das Virus in den Körper ein-
dringen, vor allem über Intimhautkontakt. 

WAS KANN PASSIEREN, WENN EINE HPV-INFEKTION NICHT VON SELBST ABHEILT?

WARUM SOLLTE MAN SCHON MIT  
9 JAHREN GEIMPFT WERDEN? 
Die STIKO empfiehlt eine Impfung von Jungen und Mädchen 
bereits ab 9 Jahren. Die Impfung sollte vor einer möglichen 
Infektion mit HPV durchgeführt werden. Das Immunsystem 
reagiert besser auf die Impfung, je jünger die geimpfte  
Person ist. Zudem kann der Impfstoff bis zum Tag vor dem 
15. Geburtstag in zwei Dosen verabreicht werden, danach sind 
drei Impfungen nötig.

WIE KANN MAN SICH VOR HUMANEN 
PAPILLOMVIREN SCHÜTZEN? 
Zu den effektivsten Vorsorgemaßnahmen gehört die Impfung. 
Die HPV-Impfung kann einer Infektion mit bestimmten HPV-
Typen und bestimmten damit assoziierten Erkrankungen vor
beugen. Die Ständige Impfkommission (STIKO) empfiehlt:

•	� Standardimpfung HPV für alle Jungen und  
Mädchen von 9  – 14 Jahren.

•	� Nachholung versäumter HPV-Impfungen spätestens  
bis zum Tag vor dem 18. Geburtstag.

Die Kosten für die HPV-Impfung werden für alle Kinder 
und Jugendlichen zwischen 9 und 17 Jahren von den 
gesetzlichen Krankenkassen bezahlt und können über 
die Versichertenkarte abgerechnet werden.

Heilt die Infektion nicht von alleine wieder ab, kann es z. B. zu folgenden HPV-Erkrankungen kommen:

Krebs im Mund-Rachen-Bereich

Genitalwarzen

Gebärmutterhalskrebs-Vorstufen

Gebärmutterhalskrebs

Peniskrebs

Analkrebs

Scheidenkrebs

HPV AUF EINEN BLICK
Die wichtigsten Fakten, die man wissen sollte.

WAS IST HPV?
Fast jeder Mensch infiziert sich im Laufe seines Lebens mit humanen Papillomviren (HPV). 
Eine HPV-Infektion bleibt anfangs häufig unbemerkt, da sie zunächst beschwerdefrei verläuft. 
Meistens heilt die Infektion ohne gesundheitliche Probleme wieder ab. Nur wenn die HPV-
Infektion länger fortbesteht, können sich daraus Zellveränderungen an den Schleimhäuten oder 
der Haut ergeben. Diese können sich bei einigen Menschen zu bestimmten Arten von Krebs und 
Krebsvorstufen im Genital- und zu Krebs im Mund-Rachen-Bereich oder auch zu Genitalwarzen 
entwickeln.



1. Impfung: Für Kinder und Jugendliche zwischen 9 und 17 Jahren.

2. Impfung: Für Kinder und Jugendliche zwischen 9 und 17 Jahren.

3. Impfung: Nur für Jugendliche erforderlich, die zum Zeitpunkt der 
ersten Impfung 15 Jahre oder älter sind.

HPV-Impftermine 
für

Datum: Uhrzeit:

www.msd-gesundheit.de/hpv
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